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Der Bürgermeister informiert

Geschätzte GemeindebürgerInnen,
- liebe Jugendliche!

Das zu Ende gehende Jahr 2009 war ein sehr 
turbulentes. Die Weltkapitalmärkte sind gepurzelt 
und haben eine internationale Finanzkrise und in der 
Folge auch eine Wirtschaftskrise ausgelöst.

Sicher werden die negativen Auswirkungen dieser 
Wirtschaftskrise sich besonders ab nächstem Jahr auch 
in den österreichischen Gemeinden auswirken.
Ein massiver Einbruch bei den Einnahmen aus den 
Bundesertragsanteilen und eine überproportionale 
Steigerung der Pflichtausgaben zur Finanzierung der 
Krankenanstalten und der Sozialhilfe treffen uns auch 
in Yspertal. Diese vielfältigen sozialen Aufgaben in 
unserem Lande insbesondere die Pflege fordern uns 
finanziell, diese Mittel kommen aber den Menschen 
direkt zu Gute. 

So wollen wir in Yspertal an der sozialen Modellregi-
on Niederösterreich unseren Anteil beitragen und zum 
Gelingen mitwirken. Wir sind optimistisch.

Wir wollen daher auch zukünftig unsere Gemeinde ak-
tiv für Sie und unsere gemeinsame Zukunft gestalten. 

Mit Standhaftigkeit, Augenmaß und kühlem Kopf 
werden wir auch diese schwierigeren Zeiten der allge-
meinen Krise überstehen und positiv meistern. 

Unsere Gemeinde verfügt nur über ein geringes eige-
nes Steueraufkommen. Von den gesamten Gemeinde-
einnahmen sind 11,5 % aus gemeindeeigenen Steuern 
(Kommunalsteuer, Grundsteuer). Ein Großteil der Ein-
nahmen stammt vom Steueraufkommen des Bundes, 
also von den sogenannten gemeinschaftlichen Bun-
desabgaben. Diese werden aber aufgrund der Bevölke-
rungszahl zugeteilt. Der Durchschnitt der Bevölkerung 
in Österreich wächst jährlich um 3,5 %.
Wir müssen alles tun, um eine positive Bevölke-
rungszahl bei den Hauptwohnsitzern im Yspertal zu 
erreichen. Deshalb haben wir uns auch beim Projekt 
„Wohntraum Waldviertel“ beteiligt (Näheres im Blatt-

inneren). Die Aktivitäten vom 
Wohnungsbau bis zur Baulandbe-
reitstellung möchte ich hier eben-
falls erwähnen. Weiters geht es da-
rum die Vorzüge unserer Gemeinde 
mit allen Angeboten zu besserer 
Lebensqualität den Menschen be-
wusst zu machen und hervorzuhe-
ben.

Wir haben für Sie ein besonders vielfältiges und gutes 
Bildungsangebot, von der Höheren Lehranstalt für 
Umwelt und Wirtschaft über die Musikschule bis zur 
Volkshochschule. Ebenso bieten Ihnen Sport und Frei-
zeitmöglichkeiten, Tennis, die Sporthalle und das Hal-
lenbad Lebensqualität vor der Haustüre.

Viele Projekte wie das 
• Haus der Musik 
• das Umwelttechnikzentrum der HLUW
• der neue Werkraum für die Hauptschule
• die neue Schulküche der Hauptschule
• die Erweiterung des Speisesaales beim Jugend-

wohnheim
• das Altstoffsammelzentrum in Ihrer Nähe
• der Zubau zum Sporthaus der Union SV Yspertal 
• sowie das Haus der NÖ Feuerwehrjugend in Nächst 

Altenmarkt

sind Beispiele von begonnenen und zum Teil abge-
schlossenen Projekten. Viele Freiwillige haben mitge-
holfen um diese Projekte zu bauen. Gute Kontakte zu 
den Förderstellen, klare Konzepte und konsequente 
Verhandlungen ermöglichten diese.. Wir freuen uns, 
dass diese gelungen sind. 

Aber die heute schnelllebige Zeit gönnt uns kein In-
nehalten. Wir sind aktiv daran die nächsten Projekte 
zu initiieren. Der Neubau des Kindergartens konn-
te in die Wege geleitet und mit dem Bau begonnen 
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werden. Damit werden wir bestmögliche räumliche 
Voraussetzungen für die Kinderbetreuung in unserer 
Gemeinde haben. 

Unser ganz besonderes Augenmerk gilt den Men-
schen die unsere Hilfe brauchen und den Familien die 
wir bei der Pflege von Angehörigen in ihrer Familie 
unterstützen können. Deshalb fördern wir auch sei-
tens der Gemeinde die mobilen Pflegedienste.

Projekt - Wohnen und Pflege
Dazu wollen wir auch das Projekt „Betreubares Woh-
nen und Pflege im Yspertal“ umsetzen. Um das dazu 
erforderliche Gebäude an einem geeigneten Standort 
platzieren zu können wurden die Grundstücke Schau-
er (ehem. Felnhofer Haus ) und das Haus Böhm ge-
kauft. Die dazu erforderlichen Partner (das Land NÖ 
und die Fa. Foqus zum Betreiben dieses Pflegepro-
jektes) haben ihre Zustimmung gegeben und bald 
können wir damit starten. Ich freue mich schon, Ihnen 
das Projekt mit unseren Partnern präsentieren zu kön-
nen. Auch dieses Zukunftsprojekt ist nur mit beharrli-
chem Einsatz, konsequenter Arbeit und verlässlichen 
Partnern möglich.

Projektgruppe für Freiwillige und Ehrenamt-
liche
Ein Netzwerk ist erforderlich, zu dem ich Sie ersuche, 
sich im Rahmen der offenen Projektgruppe einzu-
bringen, um alle nur möglichen Punkte eines quali-
tätsvollen Zusammenlebens in der Gemeinde zu ko-
ordinieren. 
Das Ziel muss sein, dass jede Bürgerin und jeder 
Bürger im Alter auch mit Pflegebedarf zufrieden und 
glücklich im Yspertal leben kann. Bestmögliche Vo-
raussetzungen wollen wir jedenfalls dazu schaffen. 
Ich bedanke mich bei allen, die beim Zustandekom-
men dieses Projektes bisher mitgewirkt haben. Seit 
fünf Jahren haben wir daran intensiv gearbeitet. 
Beim Land NÖ gilt der Dank unserem Ehrenbürger 
Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll, dem Klubobmann 
Herrn Mag. Klaus Schneeberger und Frau Landesrat 
Mag. Johanna Mikl-Leitner, ebenso der Wohnbauge-
sellschaft WET mit Dir. Mag. Gunnar Prokop und der 
Pflegefirma Foqus, Herrn Dir. Markus Zigler. Mit die-
sen verlässlichen Partnern wird dieses Projekt mög-
lich.

Gemeinderatswahl 14. 03. 2010
Diese Gemeinderatsperiode geht bald zu Ende. Am 
14. März 2010 finden die nächsten Gemeinderats-
wahlen statt. Sie werden aufgerufen die Zusammen-
setzung des Gemeinderates für die nächste Funkti-
onsperiode (5 Jahre) zu entscheiden. Erstmals sind 
auch Jugendliche ab 16 Jahren wahlberechtigt. 

Ich lade Sie schon jetzt ein, Ihr Wahlrecht auszuüben 
und an der Wahl teilzunehmen. Die Briefwahl er-
möglicht Ihnen die Ausübung Ihres Wahlrechtes auch 
dann, wenn Sie am Wahltag nicht in der Gemeinde 
zum Wahllokal kommen können. 

Abschließend halte ich fest:
Die Gesamtleistung einer erfolgreichen Gemeinde-
entwicklung ist nur durch konstruktives Zusammen-
wirken aller Kräfte in der Gemeinde und unserer Part-
ner im Land NÖ möglich. 

Danke für die gute Zusammenarbeit
Mein Dank gilt dem Herrn Vizebürgermeister Josef 
Zeitlhofer und den Mitgliedern des Gemeinderates, 
allen Bediensteten in den verschiedenen Bereichen 
der Gemeinde insbesondere Frau AR Theresia Tau-
benschmid, für die leistungsorientierte Erfüllung der 
beruflichen Aufgaben und der weit über die beruf-
liche Pflicht hinausgehenden Einstellung, mehr für 
die eigene Gemeinde zu tun.

Das positive Zusammenwirken der Beschäftigten 
in allen Bereichen, von Kindergarten, Schule, Wirt-
schaft, Bauhof und Verwaltung bringt den gemein-
samen Mehrwert und damit Erfolg. Ich DANKE Ih-
nen dafür persönlich und im Namen der Bevölkerung. 

Zum bevorstehenden Jahreswechsel sage 
ich Danke für Ihre persönliche Unterstüt-
zung, wünsche Ihnen gesegnete Weih-

nachtsfeiertage sowie Gesundheit, Glück, 
Zufriedenheit und Erfolg im kommenden 

neuen Jahr 2010.

Ihr Bürgermeister:

LAbg. Karl Moser
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Gemeindepartnerschaften 
Die Marktgemeinde Yspertal pflegt die Gemeindepartnerschaften mit den Partnergemeinden 
in Veselí nad Luznicí in Tschechien, Cieszyn/Teschen in Polen und Tokaj in Ungarn.

Beim 11. Junior-Eco Expert Projekt, welches in der 
letzten Juniwoche stattgefunden hat nahmen Schüler-
Innen aus den Partnerschulen Teschen - Cieszyn (Po-
len), Veseli (Tschechien) und Tokaj (Ungarn) teil. Bei 
der Abschlussveranstaltung am 10. Juni 2009 konnten 

auch die Direktoren der vier Partnerschulen und zahl-
reiche Ehrengäste wie LR Mag. Johann Heuras, Bgm. 
Mag. Jaromir Novak, MR Josef Resch und LAbg. 
Emmerich Weiderbauer begrüßt werden, welche ei-
nen ereignisreichen Nachmittag erleben konnten.

Lebensraum – Wasser und Boden
Bei der Projektpräsentation des diesjährigen 11. Juni-
or-Eco Expert Projektes wurden verschiedene öster-
reichische Naturschutzgebiete wie der Nationalpark 
Kalkalpen, der Nationalpark Gesäuse, der Naturpark 
Ötscher und die Ysperklamm vorgestellt. Die Schü-
ler hatten die Aufgabe, die Vegetation, die natürlichen 
Lebensräume, die Wasserqualität und das Bodenprofil 
an den jeweiligen Standorten zu untersuchen. Dazu 
entnahmen sie Boden und Wasserproben, welche an-
schließend im umwelttechnischen Labor der HLUW

Yspertal analysiert wurden. Aus diesen Analysen erga-
ben sich interessante Berichte, die von allen Schülern 
in Englisch präsentiert wurden. Bei der anschließenden 
Podiumsdiskussion unter der Leitung von Mag. Walter 
Fahrnberger zeigten sich alle Direktoren, LR Heuras, 
Bgm. Karl Moser und der Bürgermeister von Veseli, 
Mag. Jaromir Novak, von diesem Projekt begeistert. 
Veranstaltungen wie diese bieten den jungen Men-
schen die Chance, als Bürger Europas gemeinsam in 
unsere Zukunft zu investieren. 

Bgm. LAbg. Karl Moser, LR Mag. Heuras, Dir. Zechner mit Gästen aus den Partnerschulen
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Stadtfest in Vesli mit der JTK – Yspertal

Die Jugend- und Trachtenkapelle besuchte am 19. 
und 20. Juni 2009 in Begleitung von GR Ignaz Pi-
chler das Stadtfest in der Partnerstadt Veseli. Beim 
Stadtfest hatte die Jugend- und Trachtenkapelle die 
Möglichkeit sich mit zwei musikalischen Auftritten 
zu präsentieren. Die Besucher des Stadtfestes waren 
von den Leistungen unserer Jugend- und Trachtenka-
pelle sehr beeindruckt.

Bei dieser Veranstaltung konnte die Stadt Veseli die 
neue Gemeindefahne einweihen. Nach einem Besuch 
am Stadtfest und einem traumhaften Feuerwerk gab 
es am zweiten Tag eine Führung in der Partnerschule. 

Besuch aus der Partnerstadt Vesely

Eine Abordnung unserer Partnergemeinde 
Veseli konnte auch am Marktfest, welches 
am 12. September 2009 von der Dorfer-
neuerung Yspertal veranstaltet wurde, be-
grüßt werden.Vorher konnte GR Friedrich 
Wehofer die Gäste in die Ysperklamm 
begleiten. Bei diesem Besuch wurde auch 
der Vizebürgermeister der Partnergemein-
de Veseli begrüßt.

Die guten Kontakte zu den Partnerge-
meinden sind durch die gemeinsame Ar-
beit der Partnerschulen entstanden und 
werden auch in den nächsten Jahren ge-
pflegt werden.

Radfahren in der Partnerstadt Veseli

Auch im Jahr 2009 nahmen aus unserer Gemeinde 12 
Personen mit GR Friedrich Wehofer in der Partner-
gemeinde Veseli am Radfahrtag teil. Dabei konnten 
schöne Landschaftsabschnitte, Barockbauten und di-
verse andere Sehenswürdigkeiten besichtigt werden. 

Insgesamt haben die Teilnehmer 42 km mit dem Rad 
zurückgelegt.
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Straßenbau – Güterwege – Gehsteige
– Verkabelung
Durch die NÖ Straßenverwaltung wurde im Orts-
gebiet von Altenmarkt vom Gemeindehaus bis zum 
Unimarkt die Oberfläche der Bundesstraße B 36 er-
neuert.

Im Bereich des Güterweges Kapelleramt Süd – vom 
Zugang zur Waldkapelle bis zum Haus Lumesber-
ger und oberhalb vom Haus Karl Hermann bis zur 
Kreuzung Richtung Kammleithner Alois - wurden 
zwei Teilstücke saniert und neu asphaltiert. Ebenso 
wurden am Leithenweg Sanierungsarbeiten durchge-
führt. Die Bankette bei den neu sanierten Teilstücken 
wurden von den Anrainern hergestellt.

Weiters wurden im Bereich der Güterwege notwen-
dige Sanierungsarbeiten durchgeführt.

Im Siedlungsbereich konnten die Gehsteige entlang 
der Lilienstraße hergestellt und anfallende Sanie-
rungsarbeiten erledigt werden.

Im Bereich Kammerbach wurde der Gehsteig von 
Kammerbach Richtung Haus Schauer verlängert. 
Ebenso wird der Gehsteig vom Geschäftslokal 
Fichtinger bis zur Straßenmeisterei neu hergestellt.
Mit Genehmigung des Landeshauptmannes von Nie-
derösterreich, Herrn Dr. Erwin Pröll, konnten die Ar-
beiten durch die Straßenmeisterei Pöggstall durchge-
führt werden. Zur Sicherheit der Fußgänger und vor 
allem für die Schüler/innen ist die Errichtung dieser 
Gehsteige besonders wertvoll.

Neue Posthaltestelle beantragt
Auf Wunsch der Eltern wurde auch die Errichtung ei-
ner Posthaltestelle im Bereich der Lilienstraße bean-
tragt. Die dazu notwendigen Verhandlungen werden 
in nächster Zeit terminisiert.

Die NÖ Straßenbauabteilung Krems konnte mit dem 
neuen Besitzer der Liegenschaft Wimberg 45 eine 
Grundablösung durch Abbruch des Gebäudes errei-
chen. So ist es möglich die Landesstraße Richtung 
Ysperklamm im Bereich dieser Liegenschaft zu ver-
breitern und die Engstelle zu beseitigen.

Die Verkabelungsarbeiten in Mitterdörfl wurden ab-
geschlossen. Mit der Errichtung des Gehsteiges in 
Kammerbach wurden ebenfalls die Stromkabel ver-
legt. Weiters werden derzeit Verkabelungsarbeiten in 
Kapelleramt durchgeführt.

Im Zuge der Errichtung der Kanalisation entlang der 
Kronbergstraße werden gleichzeitig die EVN Lei-
tungen verlegt.



Nachrichten
8 I Dezember 2009
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Schneeräumung und Winterdienst
Um für den Winterdienst bestens gerüstet zu sein, hat 
die Marktgemeinde Yspertal für die Schneeräumung 
einen neuen Schneepflug angekauft. Dieser wird von 
Herrn Hochstöger, welcher die Schneeräumung in 
Wimberg durchführt, verwendet.

Die Marktgemeinde Yspertal ist bestrebt, die Schnee-
räumung für die Bevölkerung zufriedenstellend 
durchzuführen.

Entlang der Güterwege ist das Setzen von Schnee-
stangen besonders wichtig, damit auch bei starkem 
Schneefall die Orientierung entlang der Straßenbe-
grenzung möglich ist.

Es wird daher auch darauf hingewiesen, dass das Ab-
stellen der Fahrzeuge auf öffentlichen Flächen eine 
Behinderung bei der Schneeräumung darstellt. 

Im § 93 der Straßenverkehrsordnung sind die Pflich-
ten der Anrainer für die Gehsteigräumung im Ortsge-
biet angeführt.

Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet haben 
dafür zu sorgen, dass Gehsteige und Gehwege entlang 
der Liegenschaft von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee 
gesäubert und bei Glatteis bestreut sind. Wenn kein 
Gehsteig vorhanden ist, ist der Straßenrand in einer 
Breite von 1 m zu säubern und zu bestreuen.

Falls Sie die Schneeräumung und Sandstreuung nicht 
selbst durchführen können besteht die Möglichkeit 
mit dem Maschinenring Südliches Waldviertel Kon-
takt aufzunehmen. 

Sie erreichen den Maschinenring Südl. 
Waldviertel unter der Tel.Nr. 02758 / 348 49.

Wasserleitung
Im Jahr 2009 wurde der Hochbehälter in Ysper total 
saniert. Die Innenwände wurden durch die Firma Eco 
Beton gemeinsam mit den Gemeindearbeitern mit 
einem neuen lebensmittelechten Anstrich versehen. 
Die notwendigen Sanierungsmaßnahmen am Lei-

tungsnetz wurden durchgeführt und die immer wieder 
auftretenden Rohrbrüche, die dann oft zu Wasser-
knappheit führen können, behoben.
Die alljährlichen Wasseruntersuchungen bestäti-
gen unsere gute Wasserqualität. 
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Abwasserbeseitigung
Im Bereich der Kanalisation wurde der Bauabschnitt 
07 Ostronghäuser,fertig gestellt. Die Bauabschnitte 
08 Kronbergstraße und Rorregg sind in Arbeit. 

Die anfallenden Reparaturarbeiten im Bereich der 
Kanalleitungen und der Kläranlage wurden durchge-
führt.

Neuer Kindergarten
Das Bauatelier Ernst Peham war mit den Pla-
nungsarbeiten für die Errichtung des neuen 
Kindergartens beauftragt.

Nach Abschluss der Planungsarbeiten und Ausschrei-
bung der Bauarbeiten für den Kindergarten konnte 
am 6. Juni 2009 der Spatenstich durchgeführt werden.

Beim Spatenstich war Frau Landesrat Mag. Johanna 
Mikl-Leitner anwesend.

Am 15. Juni 2009 wurde dann mit den Fundamentie-
rungsarbeiten begonnen.
Die Rohbauarbeiten wurden von der Firma Sandler-
Bau durchgeführt und bereits abgeschlossen. Derzeit 
arbeitet die Firma Drascher an den Dachdeckerar-
beiten.

Die Gleichenfeier für den Kindergarten hat am 12. 
November 2009 stattgefunden. Da konnten sich die 
Mitglieder des Gemeinderates und die Kindergarten-
betreuerinnen vom Baufortschritt überzeugen und be-
reits die Räumlichkeiten besichtigen.

Die Räume des Kindergartens in Pisching werden 
dann von der Volksschule als Werkraum für Knaben 
und als Lager für Unterrichtsmaterial verwendet.
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Haus der Musik
Die Fertigstellung der Räumlichkeiten des Hauses der Musik mit den Räumen für die Mu-
sikschule Yspertal Südliches Waldviertel und für die Jugend- und Trachtenkapelle Yspertal 
konnten mit Beginn des Jahres 2009 in Betrieb genommen werden.

Für die Errichtung der Räumlichkeiten hat die Ju-
gend- und Trachtenkapelle bei den Ausbauarbeiten 
im Innenbereich viele Arbeitsstunden geleistet und 
für die Einrichtung und Ausstattung einen finanzi-
ellen Beitrag von € 85.000,-- geleistet.

Am 30. Mai 2009 fand die offizielle Eröffnung des 
Hauses der Musik statt, bei welcher Landeshaupt-
mannstellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka anwe-
send war.

Der Unterricht in den neuen, bestens und modernst 
ausgestatteten Unterrichtsräumen macht den Schü-
lern und auch den Lehrkräften Spaß. 

Die Musiker der Jugend- und Trachtenkapelle 
Yspertal sind stolz auf den neuen sehr modernen Or-
chesterproberaum und arbeiten mit Eifer an großar-
tigen musikalischen Leistungen.

Von den Leistungen der Musikschule konnten sich 
die Besucher bei der Eröffnung überzeugen, da in den 
Unterrichtsräumen im Anschluss an die Feierlich-
keiten musikalische Leckerbissen geboten wurden.

Bei der Marschmusikwertung am 06. September 2009 
konnte die Jugend- und Trachtenkapelle in der Grup-
pe E einen ausgezeichneten Erfolg mit 96,5 Punkten 
erreichen.

Die Konzertbewertung hat am 8. November 2009 in 
Mank stattgefunden. Auch da erreichte unsere Ju-
gend- und Trachtenkapelle in der Gruppe B einen 
ausgezeichneten Erfolg mit 90,5 Punkten.

Fleißige Helfer der Jugend- und Trachtenkapelle

Obm. Wurzer, LR Mag.Sobotka, Mag. Hahn, Bgm. LAbg. Moser, 
Dir. Fußthaler, Mag. Kemetmüller
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Umwelttechnikzentrum
Das Umwelttechnikzentrum der HLUW wurde am 11. November 2009 eröffnet. 

Bei der Eröffnung waren namhafte Vertreter aus Po-
litik und Wirtschaft anwesend. Bundesminister Ber-
lakovich vom Lebensministerium wurde vom Sekti-
onschef DDr. Reinhard Mang vertreten. Weiters war 
LR Mag. Johann Heuras in Vertretung des Landes-
hauptmannes anwesend.

Bei der Eröffnungsfeier konnten die Besucher die be-
stens ausgestatteten Räumlichkeiten und Werkstätten 
besichtigen.

Thema ÖKO Ingenieur
Am Podium diskutierten, geleitet von der Moderato-
rin vom ORF NÖ Katharina Seidl: SC DI Dr. Leo-
pold Zahrer (Lebensministerium), wirkl. Hofrat Dr. 
Friedrich Freudensprung (Landesschulrat für NÖ), 
Generaldirektor Mag. Erwin Hameseder (Raiffeisen 

Holding und Förderkeis der HLUW), Bezirksstel-
lenobfrau Herta Mikesch (Wirtschaftkammer Melk), 
Hofrat Dir. Mag. Johann Zechner und Bgm. LAbg. 
Karl Moser.

Der ÖKO Ingenieur für unsere Absolventen ist klares 
Ziel für die Zukunft.

Diese unikate Ausbildung im Yspertal ist wirklich 
gut!

Mit der Errichtung dieses Umwelttechnikzentrums ist 
der Vollausbau der HLUW erreicht. Damit wird den 
Schülerinnen und Schülern die bestmögliche Ausbil-
dung mit den bestens ausgestatteten Unterrichtsräu-
men geboten.

Sportunion Sportverein Yspertal
Beim Gebäude der Sportunion Sportverein Yspertal 
konnte ein Zubau errichtet werden, welcher anläss-
lich des 40jährigen Bestandsjubiläums des Sportver-
eines offiziell eröffnet wurde.

In diesem Zubau sind im Untergeschoß Einstell- und 
Lagerräume und im Obergeschoß Kabinenräume, Sa-
nitäranlagen und Nebenräume geschaffen worden.

HR Dir. Zechner, SC DDr. Mang, SC DI Dr. Zahrer, Bgm. LAbg. 
Moser, LR Mag. Heuras, Herta Mikesch, GD Hameseder
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Sportunion Sportverein Yspertal I Feuerwehrjugendlager

Die Finanzierung des Gebäudes erfolgte durch die 
Marktgemeinde Yspertal gemeinsam mit der Uni-
on Sportverein Yspertal und durch Förderungen der 
Sportabteilung des Landes Niederösterreich, der 
Sportunion Niederösterreich und des NÖ Fußballver-
bandes. 

Die Arbeitsleistungen wurden zum größten Teil durch 
die Funktionäre und Mitglieder des Sportvereines 
durchgeführt.

Im Rahmen der Eröffnungsfeier am 21. Juni 2009 
wurde der Zubau von Pfarrer Mag. Krzysztof Szklar-
ski gesegnet und offiziell seiner Bestimmung überge-
ben.

Bei dieser Feierstunde konnten viele Ehren- und Fest-
gäste begrüßt werden. Der langjährige Obmann Franz 
Kamleithner wurde vom Sportverein Yspertal zum 
Ehrenobmann ernannt.

Namens der Marktgemeinde Yspertal bedanke ich 
mich beim Obmann, dem Vorstand und den Mitglie-
dern für die vielen freiwillig geleisteten Stunden und 
für die vorzügliche Abwicklung der Bauarbeiten.

Feuerwehrjugendlager 
Das Haus der NÖ Feuerwehrjugend wurde 
durch einen Zubau erweitert. 

Durch Verhandlungen mit dem Landesfeuerwehr-
verband ist es gelungen, das bestehende Gebäude in 
Yspertal auszubauen und ein modernes Bildungszen-
trum für die Feuerwehrjugend zu schaffen.

Besonderer Dank gilt hier dem Präsidenten des Ös-
terreichischen Bundesfeuerwehrverbandes, Landes-
feuerwehrkommandant LBD KR Josef Buchta. Er hat 
ein offenes Ohr für gute Voraussetzungen für die Feu-
erwehrjugend, denen im Projekt Yspertal bestmög-
lich Rechnung getragen werden.

Pfarrer Szklarski, Bgm. LAbg. Moser, Ehrenobm. Kamleithner, 
Obm. Schauer, Prof. Manseder

Die Eröffnung wird im Frühjahr 2010 erfolgen.
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Flächenwidmungsplan I Projekt „Betreubares Wohnen und Pflege in Yspertal“ I Radwege

vember 2009 den Abschluss des Baurechtsvertrages 
mit der Firma „Wohnungseigentümer“ Gemeinnüt-
zige Wohnbaugesellschaft m.b.H, 2340 Mödling, 
Bahnhofplatz 1 beschlossen. Durch den Abschluss 
des Baurechtsvertrages sind für die Wohnbaugenos-
senschaft die rechtlichen Voraussetzungen für die 
Planungsarbeiten und weiteren erforderlichen Pro-
jektschritte gegeben.

Flächenwidmungsplan
Die 6. Änderung des örtlichen Raumord-
nungsprogrammes wurde vom Gemeinderat 
in der Sitzung vom 10. Juni 2009 beschlossen.

Mit diesem Beschluss wurden folgende Änderungen 
für die Katastralgemeinden Altenmarkt, Wimberg 
und Ysper beschlossen:

• Neufestlegung von erhaltenswerten Gebäuden im 
Grünland

• Widmung von Bauland-Agrargebiet und Grünland-

Freihaltefläche-Siedlungsentwicklung in den Kata-
stralgemeinden Wimberg und Ysper

• Neuwidmung von Bauland-Wohngebiet-Aufschlie-
ßungszone

Die 6. Änderung des örtlichen Raumordnungspro-
grammes ist öffentlich kundgemacht worden und zur 
Einsichtnahme aufgelegen.
Die Genehmigung des Landes NÖ für die 6. Ände-
rung des örtlichen Raumordnungsprogrammes liegt 
seit 30. September 2009 vor.

Projekt Betreubares Wohnen und Pflege 
in Yspertal

Durch den Ankauf des ehemaligen Gasthauses Böhm 
und den Grundstücken von Familie Schauer (ehem. 
Fellnhofer) ist ein wichtiger Schritt für die Schaffung 
des Projektes „Betreubares Wohnen und Pflege in 
Yspertal“ gelungen.
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 12. No-

Radwege 
Im Jahr 2009 wurde die Brücke als Verbindung des 
Radweges von der Brücke beim Haus Aigner über die 
Große Ysper zur Einmündung in den Nagelmühlweg 
errichtet. Damit ist die Verbindung bis zur Kläranlage 
fertig gestellt.
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Radwege

Für den Verbindungsweg von der Kläranlage über die 
Grundstücke der Familie Johann und Christine Hofer, 
Martin und Gertrude Kamleithner und Familie Stock-
ner ist die Zustimmung vorhanden. Im Bereich Haus 
Stockner wird der Weg an die Grundgrenze von der 
Parzelle Stockner in nördlicher Richtung verlegt.
Ebenso ist in diesem Bereich eine Anbindung des 
Weges über die B 36 in den Siedlungsbereich und 
entlang der B 36 in südlicher Richtung vorgesehen. 
Mit der Errichtung dieses Teilstückes ist eine Verbin-
dung über den Weg bis zum Prinzenberg gegeben.

Neuer Spielplatz eröffnet
Beim Aktionstag der NÖ Dorf- und Stadterneuerung 
im April 2009 wurde der Spielplatz entlang der Pro-
menade eröffnet.

Gleichzeitig wurde die Aktion „RADL-
PUNKTE“ für das Jahr 2009 wieder gestartet.

Mit einer voll gestempelten Radlpunktekarte bestand 
die Möglichkeit bei der monatlichen Verlosung Gut-
scheine im Wert von € 50,-- zu gewinnen.
Diese Aktion wurde im Jahr 2007 vom Arbeitskreis 
für Umwelt, Landschaft und Mobilität gestartet um 

die Bevölkerung zu motivieren, Kurzstrecken mit 
dem Fahrrad zurück zu legen.

Das Projekt Yspertaler Radlpunkte wurde bei der NÖ 
Dorf- und Stadterneuerung eingereicht. Beim Pro-
jektwettbewerb 2009 in der Kategorie Verkehr und 
Mobilität erhielt die Marktgemeinde Yspertal im NÖ 
Landhaus für dieses Projekt eine Urkunde überreicht.

Bei den im Jahr 2009 gezogenen 
Radlpunktekarten wurden folgende 
Gewinner gezogen:

Mai:
Rene Offenthaler
Oswaldstraße 7

Juni:
Dominik Fechter
Fichtengasse 8
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Radwege I Altstoffsammelzentrum I Österreichischer Solarpreis an HLUW Yspertal

Altstoffsammelzentrum
Das Altstoffsammelzentrum, welches in der Marktge-
meinde Yspertal errichtet wurde, ist seit 12. Novem-
ber 2009 jeden Donnerstag von 13.00 bis 19.00 Uhr 
geöffnet.
Zu diesem Zeitpunkt sind Bedienstete des Gemeinde-
verbandes für Umweltschutz und Abgabeneinhebung 
anwesend, welche die Übernahme der Altstoffe über-
wachen.
Die Eröffnung des Altstoffsammelzentrums findet am 29. Jänner 2010 statt.

Juli:
Winkler Patrick
Mitterweg 24

August:
Eder Franz
Altenmarktstraße 25

September:
FL. Karl Hinterndorfer
Zaunergasse 7

Allen Gewinnern möchte ich 

nochmals herzlich gratulieren.

Österreichischer Solarpreis
an HLUW Yspertal
„Erneuerbare“ Energien sollten längst normal sein! Die Höhere Lehranstalt für Umwelt und 
Wirtschaft hat vom Verein „Eurosolar Austria“ den Österreichischen Solarpreis für Bildung 
und Ausbildung durch LR Dr. Petra Bohuslav überreicht bekommen.
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Österr. Solarpreis an HLUW I Club Yspertal I Neuer Werkraum und neue Schulküche für die HS Yspertal

Seitens der Marktgemeinde Yspertal war Vzbgm. 
Josef Zeitlhofer bei Übernahme dieser Auszeichnung 
dabei. 

Dieser Preis wird für vorbildliche Projekte bzw. Insti-
tutionen im Bereich der erneuerbaren Energie durch 
den Verein Eurosolar Austria vergeben. 
Die Marktgemeinde Yspertal war 1986 eine der ersten 
Gemeinden mit einer genossenschaftlichen Fernwär-
megewinnung. Mit der Gründung der HLUW 1990 
und der derzeitigen gezielten Förderung der „erneuer-
baren Energien“ wurde der Weg in die Nachhaltigkeit 
konsequent beschritten.
An der HLUW sind die „ERNEUERBAREN Ener-
gien“ seit dem Start der Schule fester Bestandteil des 
Lehrplanes. Sie sollten bald die normale Form der 
Energieversorgung werden. 

Club Yspertal
Die Arbeitsgemeinschaft „Club Yspertal Tourismus“ 
wurde zum Zweck der Förderung des Tourismus und 
der Wirtschaft in der Region gegründet. Die Markt-
gemeinde Yspertal hat sich zum Ziel gesetzt, gemein-
sam mit der Yspertaler Tourismuswirtschaft eine Ver-
besserung der Tourismusintensität und nachhaltigen 
Wertschöpfung zu erzielen. Erste Aktivitäten wurden 
bereits gesetzt, nun geht es daran, kontinuierlich und 

werbewirksam die mitwirkenden Betriebe zu positio-
nieren und zu stärken. 
Die Finanzierung erfolgt durch die Mitglieds– und 
Projektbeiträge der Betriebe, unterstützt durch die 
Förderung der Tourismusabteilung des Landes und 
der Marktgemeinde Yspertal.
Für interessierte Betriebe besteht durchaus 
noch die Möglichkeit der ARGE beizutreten.

Neuer Werkraum und neue Schulküche 
für die Hauptschule Yspertal
Für die Hauptschule Yspertal wurde ebenfalls im 
Untergeschoß des Hauses der Musik ein neuer Werk-
raum errichtet.

Dieser neue und gut ausgestattete Werkraum steht 
seit dem Schulbeginn 2009/2010 den Schülern der 
Hauptschule Yspertal für den Werkunterricht zur Ver-
fügung.

Die Räumlichkeiten des bisherigen Werkraumes 
haben der neuen Schulküche Platz gemacht.

Die baulichen Maßnahmen für die Räume wurden in 
den Sommermonaten durchgeführt. Die Möbel für 
die neue Schulküche wurden in der letzten Oktober-
woche geliefert. Die endgültige Fertigstellung ist im 
November 2009 erfolgt.

Der neue Werkraum
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Neuer Werkraum und neue Schulküche - HS Yspertal I Jugendwohnheim HLUW I Grundkauf - Bauparzellen

Während der Bauphase hat der Unterricht 
in Hauswirtschaft im Haus der Musik, in 
der Küche der Jugend- und Trachtenkapel-
le, stattgefunden.

Die SchülerInnen freuen sich über die 
neue Schulküche.

Jugendwohnheim der HLUW Yspertal
Beim Jugendwohnheim hat im Mai 2009 die Bauver-
handlung für die Erweiterung des Speisesaales statt-
gefunden.

Die Bauarbeiten für den Zubau zum bestehenden 
Speisesaal wurden von der Firma Sandler-Bau durch-
geführt.

Durch die Errichtung des Zubaues war eine Erweite-
rung der Küche und des Speisesaales möglich.

Der Zubau zum Speisesaal ist seit Oktober 2009 in 
Betrieb. Durch die hohe Anzahl an Internatsschülern 
ist dieser Zubau dringend notwendig geworden.

Bgm. LAbg. Moser und Vzbgm. Zeitlhofer haben 
mit Herrn Dr. Ludwig Neunlinger den Verkauf 
von Baugrundstücken organisiert. Die Parzelle 
55/1 und 55/6 KG Ysper wurde in Bauland-Wohn-
gebiet gewidmet und ein Teilungsplan erstellt.

Dadurch sind insgesamt sechs Bauparzellen ent-
standen. Von diesen wurden im Einvernehmen 
mit Herrn Dr. Ludwig Neunlinger bereits vier 
Bauparzellen an interessierte Bauwerber verkauft.

Grundkauf – Bauparzellen

Der Grundlage für Haubenköche
steht nichts mehr im Wege
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Grundkauf - Bauparzellen I Wohnungen I Ökologische Wohnbauförderung

Durch diese Parzellierung und der damit verbundenen 
Grundabtretung ist die Voraussetzung für den Ausbau 
der Zufahrtsstraße möglich. Für eine verbesserte An-
bindung der Zufahrtsstraße Wehrgraben im Bereich 
Haus Kamleithner hat eine Verkehrsverhandlung 
durch die Bezirkshauptmannschaft Melk stattgefun-
den, bei der die entsprechende Ausbauart festgelegt 
wurde.

Gleichzeitig konnte der Verbindungsweg vom Wehr-
graben bis zur Friedensgasse in das öffentliche Gut 
übernommen werden.

Nähere Auskünfte über Bauparzellen erhalten Sie 
am Gemeindeamt.
Weiters wurde ein Baugrundstück in der Fichtengas-

se angekauft, welches ebenfalls Bauinteressenten zur 
Verfügung steht.

Wohnungen
Die Wohnbaugenossenschaft Frieden errichtet im 
Frühjahr 2010 zwei Wohnhausanlagen im Anschluss 
an die bestehenden Wohnhäuser in der Friedensgasse 
mit insgesamt 16 Wohnungen. Die voraussichtliche 
Fertigstellung ist für Frühjahr 2011 vorgesehen.

In der Bauphase I werden 8 Wohnungen mit einer 
Fläche von 50 bis 90 m2 errichtet. In die Pläne kann 
am Gemeindeamt Einsicht genommen werden.

Voranmeldungen für Wohnungsinteressenten werden am Gemeindeamt entgegengenommen.

Ökologische Wohnbauförderung
Der Gemeinderat hat im November 2008 die Richtlinien für die neue
Gemeindewohnbauförderung beschlossen.

Die Marktgemeinde Yspertal gewährt im Rahmen der 
finanziellen Möglichkeiten eine einmalige nicht rück-
zahlbare Förderung an Bauwerber, die ihren Haupt-
wohnsitz in der Gemeinde haben.

Diese Richtlinien beinhalten folgende Förderungs-
möglichkeiten:

• Förderung bei Neuerrichtung von Ein- und Mehrfa-
milienhäusern als Basisförderung und entsprechend 
den Punkten im Energieausweis

• Förderung von Heizungsanlagen auf Basis Nach-
haltigkeit

• Förderung von Solaranlagen
• Förderung von Photovoltaikanlagen
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Fertigstellungsanzeigen I Yspertaler Wirtschaft

Fertigstellungsanzeigen gemäß § 30 NÖ 
Bauordnung 1996 
Alle Bauwerber sind verpflichtet gemäß § 30 der NÖ 
Bauordnung 1996 die Fertigstellungsanzeige des be-
willigten Bauvorhabens innerhalb von 5 Jahren nach 
Baubeginn vorzulegen.

Wenn Sie für Ihr Bauvorhaben eine aufrechte Bau-
bewilligung besitzen und dieses bewilligte Bauvorha-
ben fertig gestellt ist, bzw. die 5 Jahre für die Bauvoll-
endung verstrichen sind, sollte dies der Baubehörde 
angezeigt werden. 

Mit der Fertigstellungsmeldung sind folgende Unter-
lagen einzureichen:
• Bescheinigung des Bauführers über die bewilli-

gungsgemäße Ausführung
• bei Neu- und Zubauten: Lageplan mit der Beschei-

nigung des Bauführers über die lagerichtige Aus-
führung des Bauwerkes

• Bau- und Eignungsbefunde des Rauchfangkehrers
• Elektrobefund
• Dichtheitsatteste
• Sonstige Bescheinigungen

Yspertaler Wirtschaft

Die Firma NewCo VertriebsGmbH hat in der Tennishal-
le ein Handelsgewerbe eingeschränkt auf Spielwaren, 
Geschenkartikel, Stofftiere und Bücher, eingerichtet.
Dazu wurden von der Firma EKE Betriebsanlagen 
und Handels GmbH zwei Tennisplätze angemietet 
und als Lagerhalle umgestaltet.

Herr Bichler Mario hat im Obergeschoss von Heidi´s 
Blumenstube Räumlichkeiten für ein Handelsgewer-
be angemietet.

Namens der Marktgemeinde Yspertal wünsche ich 
den neuen Firmen alles Gute und viel Erfolg.

Einkaufen in Yspertal kann sich doppelt loh-
nen. Gewinnen Sie wertvolle Preise.
Die Yspertaler Wirtschaft führt auch im Jahr 2009 
wieder die Yspertaler Adventtage durch. Die Weih-
nachtsbeleuchtung wird von den Unternehmen in-
stand gehalten und erfreut die Bevölkerung mit weih-
nachtlichem Flair. Die Eröffnung fand am Freitag, 
dem 27. November 2009 um 18.15 Uhr am Raika 
Parkplatz statt. Die Schlussveranstaltung mit dem 

Gewinnspiel findet am 17. Dezember 2009 um 18.30 
Uhr im Pfarrstadel statt.

Bei der Schlussveranstaltung wird der Pfarrgemein-
derat für Ihr leibliches Wohl sorgen. Der Reinerlös 
dient zur Renovierung der Pfarrkirche Altenmarkt.
Gleichzeitig findet die Jahreshauptverlosung der 
Radlpunktekarten statt, wo ebenfalls schöne Preise 
zu gewinnen sind.
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Ausstellungen in Yspertal

Ausstellungen im Foyer des 
Gemeindehauses
Vernissage - Wilhelm Schagerl
Im Foyer der Marktgemeinde Yspertal hat im April 
die Ausstellung mit dem Künstler Wilhelm Schagerl 
stattgefunden. 

Bei der Ausstellungseröffnung konnte der Bürger-
meister zahlreiche Gäste begrüßen und der Künstler 
konnte über seine Werke informieren.

Ausstellungseröffnung der NÖ Art
- Die Landschaft in Veränderung
Die Marktgemeinde Yspertal hat gemeinsam mit der 
NÖ Gesellschaft für Kunst und Kultur die Ausstel-
lung „landscape contemporary - Die Landschaft in 
Veränderung“ im Juli 2009 durchgeführt.

Die Ausstellungseröffnung wurde in Vertretung 
des Landeshauptmannes Dr. Erwin Pröll von Herrn 
LAbg. Ing. Andreas Pum vorgenommen.
Frau Dagmar Chobot von der NÖArt konnte bei der 
Ausstellungseröffnung zu den einzelnen Ausstel-
lungsstücken sprechen.

Für die musikalische Umrahmung der Eröffnung 
sorgte die Junior Brass-Band unter der Leitung von 
Dir. Martin Fußthaler.

Ausstellung – Reg. Rat Eberhard Exel

Die Eröffnung der Ausstellung von Reg. Rat Eber-
hard Exel „Im Fadenkreuz der Gestirne“ fand am 
26. November 2009 in der Aula des Ausbildungszen-
trums Yspertal statt.

Bgm. LAbg. Karl Moser konnte gemeinsam mit dem 
Direktor der HLUW HR Mag. Johann Zechner viele 
Gäste begrüßen. Auch viele SchülerInnen der HLUW
waren bei der Eröffnungsfeier anwesend.

Im Anschluss an den offiziellen Teil konnten die 
Schüler mit Reg. Rat Eberhard Exel zum Thema der 
Ausstellung diskutieren.
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Gratulationen

Gratulationen
Bürgermeister LAbg. Karl Moser 
- Ökonomierat

Durch Entschließung des Herrn Bundespräsidenten 
wurde Bgm. LAbg. Karl Moser der Berufstitel Öko-
nomierat verliehen. In einer feierlichen Stunde am 
26. Jänner 2009 wurde das Dekret vom Bundesmini-
ster für Land- und Forstwirtschaft DI Nikolaus Ber-
lakovich überreicht.

50 Geburtstag unseres Herrn 
Pfarrers Mag. Krzysztof Szklarski

Herr Pfarrer, Mag. Krzysztof Szklarski, feierte am 20. 
März seinen 50. Geburtstag. Seitens der Gemeinde 
überbrachte Bürgermeister LAbg. Karl Moser die be-
sten Wünsche. 

Weiters konnte die Marktgemeinde Yspertal und die 
Pfarren der Gemeinde zum 25 jährigen Priesterjubilä-
um gratulieren.

Berufstitel Oberschulrat 
für Dir. Anton Stummer

Dem Direktor der Hauptschule Yspertal, Herrn Dir. 
Anton Stummer wurde am 06. November 2009 im 
Rahmen einer Feier in der Hauptschule Yspertal der 
Berufstitel Oberschulrat verliehen. 

Die Frau Bezirkshauptmann von Melk, HR Dr. El-
friede Mayrhofer überreichte das Dekret an Haupt-
schuldirektor Anton Stummer.

Bezirksschulinspektor Wolfgang Schweiger, Ob-
mann des Dienststellenausschusses Johann Forst-
hofer und der Obmann der Hauptschulgemeinde 
Yspertal Bürgermeister LAbg. Karl Moser würdigten 
die Leistungen und das Engagement von OSR Dir. 
Anton Stummer.

Umrahmt wurde die Feierlichkeit von der Bläser-
gruppe mit Dir. Martin Fußthaler, dem Lehrerchor 
und den Darbietungen der Schüler der Hauptschule 
Yspertal.
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Gratulationen

Albert Raab - neuer Orts-
stellenleiter des Roten Kreuzes

Albert Raab wurde mit Wirkung vom 04. März 2009 
zum neuen Ortsstellenleiter der Ortsstelle des Roten 
Kreuzes Yspertal bestellt.
Stellvertreter ist Andreas Brunner.

Namens der Marktgemeinde Yspertal wünsche ich 
dem neuen Ortsstellenleiter alles Gute.

Zeilinger Maria - Miss-NÖ 2009

Die Yspertalerin Maria Zeilinger wurde zur „Miss-
NÖ 2009“ gekürt. Sie vertrat daher Niederösterreich 
bei der Miss Austria Wahl, wo sie den vierten Platz 
erreichen konnte.

Die neue Miss-NÖ spielt bei der Jugend- und Trach-
tenkapelle Yspertal die Klarinette. 

AR Taubenschmid Theresia 
- 30 Jahre Standesbeamtin

Die Amtsleiterin AR Theresia Taubenschmid feierte 
das 30 jährige Jubiläum als Standesbeamtin. Bgm. 
LAbg. Karl Moser gratulierte und bedankte sich für 
den Einsatz und das Engagement welches von Frau 
Taubenschmid immer entgegengebracht wird. Auch 
die Kollegenschaft wünscht alles Gute. 

Alois Schauer 
- 30 jähriges Dienstjubiläum

Der Gemeindebedienstete Alois Schauer ist am 1. Juli 
1979 in den Gemeindedienst eingetreten und feierte 
heuer sein 30 jähriges Dienstjubiläum.

Herr Schauer ist für das Bauamt und als Standes-
beamter auch für den Staatsbürgerschaftsverband 
zuständig. Ebenso ist er in allen Bereichen für die 
Gemeinde ein kompetenter und zuverlässiger und ge-
wissenhafter Mitarbeiter. 
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Gratulationen

Namens der Marktgemeinde Yspertal gratulierten 
Bürgermeister LAbg. Karl Moser und die Bedienste-
ten zum 30 jährigen Dienstjubiläum und wünschen 
weiterhin alles Gute und viel Freude bei seiner Tä-
tigkeit.

Kapellmeister Dir. Martin Fußthaler 
feierte den 50. Geburtstag

Der Kapellmeister der Jugend- und Trachtenkapel-
le Yspertal und Leiter des Musikschulverbandes 
Yspertal - Südliches Waldviertel, Dir. Martin 
Fußthaler feierte seinen 50. Geburtstag. Namens der 
Marktgemeinde Yspertal gratulierte Bürgermeister 
LAbg. Karl Moser und wünschte alles Gute, viel Ge-
sundheit und weiterhin viel Freude. 

Goldene Ehrennadel für Direktor 
Martin Fußthaler 

Herrn Dir. Martin Fußthaler wurde anlässlich der Er-
öffnung des Hauses der Musik die Goldene Ehren-
nadel der Marktgemeinde Yspertal verliehen. Das ist 
die höchste Auszeichnung, die eine Gemeinde verge-
ben kann. Für seine Leistungen beim Aufbau der Mu-
sikschule Yspertal – Südliches Waldviertel, für seine 
20 jährige Tätigkeit als Leiter der Musikschule und 
als Kapellmeister der Jugend- und Trachtenkapelle 
Yspertal wurde ihm diese Ehrung zuteil.

Ehrennadel in Gold
für Franz Kamleithner

Für seine jahrzehntelange Tätigkeit als Obmann der 
Sportunion Sportverein Yspertal wurde Herrn Franz 
Kamleithner anlässlich des 40-jährigen Bestandsjubi-
läums des Sportvereines die Goldene Ehrennadel der 
Marktgemeinde Yspertal verliehen.
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Gratulationen

Im Rahmen der Feierlichkeiten für die Eröffnung des 
Zubaues beim Sportgebäude würdigte der Bürger-
meister die großen Leistungen, die er sich für die Ent-
wicklung des Sportes für die Jugend erworben hat. 

Bester Freiwilliger 2009
- Franz Kamleithner

Von der Marktgemeinde Yspertal wurde für die Eh-
rung der Besten Freiwilligen der Ehrenobmann des 
Sportvereines Yspertal Franz Kamleithner zur Eh-
rung vorgeschlagen. Im Rahmen der BIOEM in 
Großschönau fand die Ehrung der besten Freiwilligen 
statt. Franz Kamleithner wurde als Bester Freiwilli-
ger des Jahres 2009 geehrt.

Der Sportverein Yspertal ist ein Verein in der Markt-
gemeinde Yspertal mit der größten Mitgliederzahl 
und besteht aus den Sektionen Fußball, Schi und 
Wandern. In der Zeit in der Franz Kamleithner den 
Obmann des Sportvereines inne hatte wurde die 
Sportanlage errichtet.

Ebenso wurde jährlich ein IVV Wandertag abgehal-
ten und der Schilift auf der Gansterleiten den gesetz-
lichen Anforderungen entsprechend ausgestattet und 
eine Pistenraupe angekauft. In den Jahren 1998, 2000 
und 2003 wurde im Fußball jeweils der Meistertitel in 
der 2. Klasse Yspertal erreicht. Seit dem Jahr 2008 ist 
der Sportverein Mitglied bei der Sportunion Nieder-
österreich und führt seither den Namen „Sportunion 
Sportverein Yspertal“. Im Jahr 2008 wurde mit dem 
Zubau zum Sporthaus begonnen. Bei den Bauarbei-

ten beim Sporthaus und der Sportplatzanlage, so wie 
bei der Erhaltung und Montage des Schiliftes hat der 
Obmann Franz Kamleithner die Arbeitseinteilungen 
durchgeführt und immer persönlich mitgearbeitet. 
Obmann Franz Kamleithner hat sich dadurch große 
Verdienste erworben.

Ehrenmedaille des 
NÖ Blasmusikverbandes 

Für 40 Jahre aktive Musikausübung wurde dem 
Kapellmeister der Jugend- und Trachtenkapelle 
Yspertal, Direktor Martin Fußthaler, die Ehrenme-
daille des NÖ Blasmusikverbandes in Gold von Frau 
Mag. Christine Mayer (BAG Melk) überreicht. Diese 
Auszeichnung wurde ihm im Rahmen des Josefikon-
zertes 2009 in der Aula des Ausbildungszentrums in 
Yspertal übergeben.

Martin Fußthaler startete seine Laufbahn mit zehn 
Jahren in seiner Heimatgemeinde in Purgstall. 1988 
wurde er ins Yspertal geholt, wo er die Musikschule 
aufbaute und die Funktion des Kapellmeisters der Ju-
gend- und Trachtenkapelle übernahm. Eigenkompo-
sitionen wie der bekannte „Yspertaler Bürgermarsch“ 
und zahlreiche Auszeichnungen bei Kammermusik- 
und Marschmusikbewerben sorgen für einen Be-
kanntheitsgrad weit über das Yspertal hinaus.

Außerdem wurde Direktor Martin Fußthaler mit der 
Dirigentennadel in Silber ausgezeichnet. 
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Gratulationen

Folgende Musiker wurden mit Ehrennadeln 
des NÖ Blasmusikverbandes ausgezeichnet:
Silber: Christa Schumitsch und Franz Köck für 25 
Jahre Musikausübung 
Bronze: Christian Huber für 15 Jahre Musikausü-
bung
Jungmusikerabzeichen in Bronze: Markus Koch 
(guter Erfolg), David Kummer (ausgezeichneter Er-
folg) und Patrick Lumesberger (guter Erfolg). 

Karl Reuthner 
- 20 Jahre Bademeister

Karl Reuthner, Bademeister im Hallenbad Yspertal, 
feierte sein 20jähriges Dienstjubiläum.

Der Obmann der Hauptschulgemeinde Yspertal, 
Bgm. LAbg. Karl Moser, gratulierte dazu und über-
reichte eine Dank- und Anerkennungsurkunde.

Bezirkskommandant
OBR Alfred Puschacher

Bei der Wahl des Bezirksfeuerwehrkommandos wur-
de OBR Ing. Alfred Puschacher, Kdt der FF Alten-
markt, zum Bezirksfeuerwehrkommandanten des Be-
zirkes Melk gewählt.
Namens der Marktgemeinde Yspertal gratulierte 
Bgm. LAbg. Karl Moser und überbrachte die Glück-
wünsche der Marktgemeinde Yspertal und wünscht 
ihm für die neue Aufgabe alles Gute.

Liese Prokop Frauenpreis

Frau Margit Nußbaummüller wurde am 17. Septem-
ber 2009 der Liese Prokop - Frauenpreis in der Kate-
gorie „Soziales Engagement“ verliehen.

Der „Liese Prokop - Frauenpreis“ wurde im Geden-
ken an Liese Prokop ins Leben gerufen. Er wird an 
Frauen verliehen, die durch ihre Leistungen in wis-
senschaftlichen, künstlerischen, wirtschaftlichen 
Arbeiten oder sozialen Engagement beispielgebend 
sind. Von ca. 500 Einreichungen wurden 135 Frauen 
aus dem Land Niederösterreich geehrten und er-
hielten einen Preis in Form einer Anstecknadel. 

Ihr Motto ist: Was immer du machst, mache es gerne 
und aus dem Herzen und bleibe immer DU selbst!

Bürgermeister LAbg. Karl Moser gratulierte Frau 
Margit Nußbaummüller zu dieser Auszeichnung und 
überreichte einen Blumengruß. 
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EBI Alois Schauer 
feierte seinen 65. Geburtstag

Der ehemalige Kommandant der 
Freiwilligen Feuerwehr Kapeller-
amt, EBI Alois Schauer, feierte 
seinen 65. Geburtstag.

Die Kameraden der FF Kapeller-
amt gratulierten ihrem ehema-
ligen Kommandanten. Seitens der 
Marktgemeinde Yspertal über-
brachte Vizebürgermeister Josef 
Zeitlhofer die Glückwünsche.

Nachmittagsbetreuung in der 
Volksschule Yspertal
Auch im Schuljahr 2009/2010 wird in der Volks-
schule Yspertal die Nachmittagsbetreuung angebo-
ten.

Die Nachmittagsbetreuung wird von Frau Elisabeth 
Waxenegger durchgeführt.

Es werden von Montag bis Freitag insgesamt 11 
Kinder betreut. Das Mittagessen für diese Kinder 
wird über die Aktion Essen auf Rädern zugestellt 
und von der Schulwartin Maria Mistelbauer ausge-
teilt.

Dienstprüfung 
Anita Schachenhofer

Frau Anita Schachenhofer wurde mit 1. Dezember 
2008 in den Gemeindedienst aufgenommen. In den 
Monaten September, Oktober und November 2009 
hat sie den Kurs zur Ablegung der Gemeindedienst-
prüfung absolviert und die Prüfung am 9. Dezember 
2009 erfolgreich abgelegt.

Bürgermeister LAbg. Karl Moser gratuliert recht 
herzlich zu der bestandenen Prüfung.
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Ehrungen I Goldene Hochzeit I Diamantene Hochzeit

Ehrungen 2009

80 Jahre
Brandstetter Friederike, Nächst Altenmarkt 33
Auer Aloisia, Altenmarktstraße 22
Kashofer Johann, Kronbergstraße 24
Wipplinger Anna, Schulstraße 27
Sponseiler Otmar, Wimberg 96
Schauer Theresia, Wimberg 35
Schlager Martha, Wimberg 113
Grabner Edith, Marktfeldstraße 12
Mikesch Karl, Hauptstraße 29
Fichtinger Johann, Nächst Altenmarkt 28
Bayer Franz, Hauptstraße 13
Jaksch Richard, Wimberg 130
Puschacher Walter, Altenmarktstraße 15

85 Jahre
Höbarth Ernst, Hauptstraße 21
Eder Maria, Altenmarktstraße 24
Dir. Wiesmüller Maria, Wiesenweg 2
Hackl Alois, Kapelleramt 48

Göbl Maria, Haslau 4
Auer Johann, Altenmarktstraße 22
Ascher Cäcilia, Ysper 8
Probßt Josefa, Wimberg 106
Höchtl Brigitte, Wimberg 99
Wehofer Karl, Fischerlehen 1
Malaschofsky Leopoldine, Pfarrgasse 28
Dir. Wiesmüller Bruno, Hauptstraße 16

90 Jahre
Zeilinger Theresia, Ysperstraße 21
Enengl Franz, Ysper 14
Kernstock Rosina, Ysper 8
Hofer Leopoldine, Kirchengasse 13
Schauer Margarethe, Siedmühlweg 10

92 Jahre
Jarz Berta, Hauptstraße 24

Ballwein-Trapichler Alois und Theresia, 
Nächst Altenmarkt 39

Ing. Böhm Erhard und Lieselotte, Schulstraße 12
Dangl Karl und Anna, Kapelleramt 10

Hintersteiner Ignaz und Maria, Schulstraße 21
SR Eder Erich und Marianne, Wimberg 90
Schauer Norbert und Friederike, Pfarrgasse 9
Hochstöger Johann und Anna, Wimberg 57

Schlager Walter und Marianne,
Wimberg 113

Dir. Wiesmüller Bruno und Elfriede,
Hauptstraße 16

Goldene Hochzeit

Diamantene Hochzeit
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Geburten I Eheschließungen

Fichtinger Stefan, Haslau 14
9.12.2008

Schauer Helene und Schauer Sarah, Birkengasse 4
25.02.2009

Enengl Raphael Thomas, Ysper 14
07.03.2009

Baumgartner Lillian Marie, Badgasse 6
13.03.2009

Lichtenwallner Oliver, Maierhof 15
07.05.2009

Röhrl Philipp Hannes, Ahornweg 8
21.06.2009

Schön Simon Markus, Altenmarkt 15
08.07.2009

Irk Julia, Oswaldstraße 11
21.08.2009

Küblböck Ylvi, Maierhofstraße 36
24.08.2009

Grossinger Bernhard, Ysperstraße 33
28.08.2009

Jagsch Luca, Altenmarktstraße 36
29.08.2009

Kreuzer Ronja Bianca, Wimberg 52
31.10.2009

Huber Timo, Ostrongstr. 50
24.11.2009

Grössbacher Lilliane, Siedlungsgasse 8
25.11.2009

Kummer Thomas Gerald, Gansterhof 1
25.11.2009

Pichler David, Schinaglweg 7
11.12.2009

Geburten

Lichtenwallner Andreas
und Schildorfer Marion

13.01.2009
Knoll Günther
und Leichtfried Sandra

09.05.2009
Enengl Christian
und Haider Birgit

06.06.2009
Fuchs Alexander
und Hackl Bianca Renate

06.06.2009
Küblböck David
und Klemm Katrin

06.06.2009
Mag. jur. Dr. jur. Maier Ralf Uwe Hellwig
und Mag. jur. Dr. jur. Hagenleithner Albine Martha

06.06.2009 
DI Dr.rer.nat. Köfinger Jürgen Johann
und Mag.phil. Aigner Beatrix Maria

12.06.2009
Jagsch Roman
und Kamleithner Daniela

26.06.2009

Kraus Gernot Peter
und Fuchs Bettina

08.08.2009
Hasreiter Matthias
und Reuthner Marlies

22.08.2009
Ing. Gasseleder Thomas
und Gilber Bettina

05.09.2009 
Rinnerbauer Christian
und Kamleithner Monika

09.09.2009 
Winkler Friedrich Josef
und Moser Doris Elfriede

19.09.2009
Grössbacher Thomas
und Strohmer Heide Maria

03.10.2009
Hausleithner Gerald
und Durkovic Monika Maria

24.10.2009
Thallauer Hans-Jörg
und Schendl Theresa

13.11.2009

Eheschließungen



Nachrichten
Dezember 2009 I 29 

Sterbefälle I Kinder- und Jugendferienspiele 2009

Eder Zäzilia, Oswaldstraße 44
09.01.2009 84 Jahre

Moser Karl, Nächst Altenmarkt 1
12.01.2009 83 Jahre

Reithner Christian, Kronbergstraße 2
26.01.2009 36 Jahre

Oyser Leopoldine, Hauptstraße 12
07.03.2009 98 Jahre

Hackl Ludmilla, Kapelleramt 48
26.04.2009 83 Jahre

Wehofer Brigitta, Altenmarkt 5
29.04.2009 63 Jahre

Krenn Heinrich, Wimberg 12
02.05.2009 87 Jahre

Wurzer Josef, Nächst Altenmarkt 29
04.05.2009 71 Jahre

Reithner Anna, Nächst Altenmarkt 31
30.05.2009 86 Jahre

Radinger Leopoldine, Ostrongstraße 51
20.06.2009 81 Jahre

Bauer Alois, Hauptstraße 34
27.06.2009 76 Jahre

Schaumüller Johann, Ostrongstraße 49
27.06.2009 85 Jahre

Kummer Berta, Gansterhof 1
13.07.2009 81 Jahre

Schlager Walter, Wimberg 113
24.07.2009 83 Jahre

Reithner Theresia, Kirchengasse 3
14.08.2009 88 Jahre

Steiner Engelbert, Kapelleramt 39
06.10.2009 74 Jahre

Waldbauer Karl, Prinzenbergweg 4
25.10.2009 39 Jahre

Enengl Franz, Ysper 14
27.10.2009 90 Jahre

Köck Hubert, Haslau 8
06.12.2009 69 Jahre

Sterbefälle

Kinder- und Jugendferienspiele 2009
Im Jahr 2009 wurden wieder die Kinder- und 
Jugendferienspiele von Jugendgemeinderat 
Ignaz Pichler organisiert.

Die Erste Veranstaltung war eine „Erlebniswande-
rung mit dem Förster durch den Wald“.

Bei der geführten Wanderung am 17. Juli 2009 konn-

ten 25 Kinder den Lebensraum Wald näher kennen 
lernen. Oberförster Eduard Wagmeister und Herr Ing. 
Bauernfried von der Forstabteilung der Bezirkshaupt-
mannschaft haben den Kindern wichtige Informati-
onen über den Lebensraum Wald übermittelt.

Im Anschluss an die Wanderung durch den Waldlehr-
pfad wurden die Teilnehmer zu einer Jause eingela-
den.

Als zweite Veranstaltung war eine Fahrt zum Stausee 
Ottenstein organisiert.

Zuerst konnten die Teilnehmer das Kraftwerk be-
sichtigen und wurden mittels eines Videofilmes über 
die Errichtung der Staustufen, der Generatoren und 
Turbinen informiert. Nach einer Stärkung konnten 
die Kinder an einer Bootsfahrt am Stausee Ottenstein 
teilnehmen. Einkehr auf der Rückfahrt war natürlich 
bei McDonalds.




